Wie häufig soll der Blutzucker kontrolliert werden?

Ob und wie häufig Diabetiker ihren Blutzucker kontrollieren sollten, hängt vor allem von der Art des Diabetes, der Behandlungsform sowie der Stabilität des Stoffwechsels ab

aktualisiert am 30.10.2014 

[image: image1.jpg]



Typ-1-Diabetiker müssen ihren Insulinbedarf bei körperlicher Anstrengung anpassen und deshalb ihren Blutzucker häufiger kontrollieren

· Basis der Diabetes-Therapie »
· Warum gute Werte wichtig sind »
· Wie häufig kontrollieren?
· Welche Werte sind erwünscht? »
· Richtig messen »
· Geräte-Check »
Der Erfolg der Therapie steht und fällt in vielen Fällen mit der Blutzucker-Selbstkontrolle. Entscheidend ist, dass Menschen mit Diabetes die gemessenen Werte regelmäßig mit dem Arzt oder der Diabetesberaterin besprechen und dazu nutzen, das Behandlungskonzept zu bewerten und gegebenenfalls anzupassen. Wichtig: Wie häufig Patienten ihren Blutzuckerspiegel messen sollten, sprechen sie immer individuell mit dem Arzt ab.

Typ-1-Diabetes: Mehrmals täglich messen empfohlen

Menschen mit Typ-1-Diabetes, die ihre Insulindosis selbstständig berechnen und auf ihre Ernährung, körperliche Aktivität und andere Faktoren abstimmen, müssen ihren Blutzucker in der Regel mindestens viermal täglich messen, je nach Stoffwechsellage aber noch bedeutend häufiger.
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Während einer Schwangerschaft sind bei Diabetes häufige Blutzuckerkontrollen erforderlich, da gute Zuckerwerte besonders wichtig sind, um Komplikationen für Mutter und Kind zu vermeiden.

Typ-2-Diabetes: Wer kein Insulin spritzt, muss meist seltener messen

Bei Typ-2-Diabetes ist das Risiko akuter Stoffwechselentgleisungen (Über- und Unterzuckerungen) meist niedriger als bei Typ-1-Diabetes, was unter anderem mit der meist noch vorhandenen Insulinproduktion der Bauchspeicheldrüse zusammenhängt. Deshalb müssen Typ-2-Diabetiker ihre Werte auch bei einer intensivierten Insulintherapie meist nicht so häufig kontrollieren wie Typ-1-Diabetiker.

Typ-2-Diabetiker, die nicht Insulin spritzen, bekommen Blutzuckerteststreifen von den Krankenkassen gewöhnlich nur in Ausnahmefällen erstattet. So kann beispielsweise bei akuten Krankheiten, die den Blutzucker beeinflussen, oder einem Wechsel der Therapie vorübergehend eine begrenzte Zahl von Teststreifen verordnet werden.

CGM: Die Werte ständig im Blick 
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Was tun, wenn die Kasse nicht zahlt?
Wer ein CGM-Gerät beantragen möchte, benötigt oft Geduld und Ausdauer »


Sie haben die Diagnose Diabetes Typ 2 bekommen? Und jetzt wissen Sie nicht weiter? Wir helfen Ihnen. Erfahren Sie warum Ernährung und Bewegung so wichtig sind, wie Sie Blutzucker messen, welche Medikamente es gibt und vieles mehr
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Meine Gesundheitsakademie

erklärt Ihnen, was in Ihrem Körper gerade falsch läuft und was sie dagegen tun können. »


 

